
Bildungsplanreform 2016 
Was können und sollen Bildungspläne?  

Antworten auf gegenwärtige und zukünftige Herausforderungen 

Dr. Günter Klein – Kongress „Schule wird nachhaltig“ –  28. November 2015 
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• Zur Rolle von Bildungsplänen 
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• BNE im BP 2016 

• BNE braucht Partner 
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Gliederung 
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Zur Rolle von Bildungsplänen 

• Verbindlicher normativer Rahmen für Unterricht 

• Basis: Grundgesetz, Landesverfassung, Schulgesetz 

• Orientierung an KMK-Standards 

• Wandel von Lehrplänen zu Bildungsplänen  

(vom Lehren zum Können: Kompetenzorientierung) 

• Unterricht braucht Freiräume  

(kein Drehbuch für den Unterricht) 

• Beutelsbacher Konsens 

(Überwältigungsverbot und Kontroversitätsgebot) 

 

 



Bildungsplan 2016 – Was ist neu? 
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 Gemeinsamer Bildungsplan Sekundarstufe I 

 Prozess- und inhaltsbezogene Kompetenzen 

 Leitperspektiven 

 Beteiligung 

 Vorbereitungs- und Einführungsphase 

 Umsetzungshilfen 

 Online-Plattform www.bildungsplaene-bw.de 

 



Bildungsplan 2016 – Was ist neu? 
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BNE im Bildungsplan 2016 
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Themenspezifische Leitperspektiven 

  

Allgemeine Leitperspektiven 

  

Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 

Bildung für Toleranz und 
Akzeptanz von Vielfalt 

Prävention und 
Gesundheitsförderung 

Berufliche Orientierung 

Medienbildung 

Verbraucherbildung 

Synergien 



BNE im Bildungsplan 2016 
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Fächer 



BNE im Bildungsplan 2016 

 Grundschule, Sachunterricht (1/2) 



Sekundarstufe I, Geographie (5/6) 

 

BNE im Bildungsplan 2016 



Gymnasium, Wirtschaft (Kursstufe) 

BNE im Bildungsplan 2016 



BNE braucht Partner ... 

 

 

 ... und Unterstützung: 

– bei der Entwicklung der Bildungspläne (z.B. Beitrag LNV) 

– bei der Umsetzung der Bildungspläne (z.B. BNE-Kompass) 

 

 

 

 



 

Aufnahme in Beispielcurricula: 

Beispiel Geographie 
 

Die Schülerinnen und Schüler kennen die Entwicklung 
ihrer Heimatgemeinde in den letzten 100 Jahren (u.a. 
Fläche, Wirtschaftsstruktur), können diese 
rekonstruieren und auf Karten darstellen   

 

Hinweis im Beispielcurriculum als Möglichkeit einer 
vertieften Behandlung folgender Teilkompetenz im 
Schulcurriculum: 

„Die Schülerinnen und Schüler können das Phänomen 
der globalen Verstädterung erläutern“ 
 

 

 

 

 

Einarbeitung in Bildungsplan: 

Beispiel Ethik 

 
Themenfeld: Mensch, Natur, Technik 

Die Schülerinnen und Schüler können den Schutz 
der Biodiversität ethisch begründen.  

 

Aufnahme in den Bildungsstandards: 

„Die Schülerinnen und Schüler können Aspekte 
ethisch-moralischer Verantwortung des Menschen 
für den Schutz der Natur und den nachhaltigen 
Umgang mit Technik erläutern und diskutieren 
(zum Beispiel Ressourcen- und Mediennutzung, 
Biodiversität)“ 

 

 

Rückmeldungen des LNV 



BNE braucht Partner ... 

 

 

 ... und Unterstützung: 

– bei der Entwicklung der Bildungspläne (z.B. Beitrag LNV) 

– bei der Umsetzung der Bildungspläne (z.B. BNE-Kompass) 

 

 

 

 



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit  
 

Weitere Informationen zur Bildungsplanreform: 

www.kultusportal-bw.de 

www.bildungsplaene-bw.de    
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